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Aus dem Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat hat in den Sitzungen vom13. Jänner 2012 und 
15. Februar 2012 folgende Beschlüsse gefasst: 
 

o Beschluss bzw. Genehmigung des Voranschlages für d as 
Finanzjahr 2012 und des mittelfristigen Finanzplane s für die 
Finanzjahre 2012 bis 2015  Die Eckpunkte des Voranschlages 2012 
sind: Im ordentlichen Haushalt werden Einnahmen von € 876.200,-- und 
Ausgaben von € 986.200,-- und somit ein Abgang von € 110.000,-- 
erwartet. Im außerordentlichen Haushalt werden Einnahmen von € 97.300,-- und Ausgaben 
von € 94.000,- und somit ein Überschuss von € 3.300,- veranschlagt. 

o Beschluss über die Änderung der Abfallordnung  

o Beschluss über die Vereinbarung mit der Fa. Frausc her, Ried i.I., für die Bio-Tonnen 
Abholung. 

o Beschluss über Auflassung der öffentl. Wegparzelle n 901/2, KG. Pötting (334 m²). 
Ansuchen von Hartl Albin und Gabriele, Krammern 3. 

o Grundsatzbeschlüsse über Änderung des Örtl. Entwic klungskonzeptes und des 
Flächenwidmungsplanes:  
a. FWP 2/17 = Umwidmung von „Grünland“ in „Dorfgebiet“ (*-Haus) Ansuchen Poringer, Furt. 
b. OEK 1/9 und FWP 2/18 = Umwidmung von Grünland in „Dorfgebiet“ und „Eingeschränktes 

Gemischtes Baugebiet (MB)“. Ansuchen Reifeltshammer, Krammern. 
c. OEK 1/10 und FWP 2/19 = von „Dorfgebiet“ in „Gemischtes Baugebiet (M)“. Ansuchen 

Hochhold, Altschwendt. 

o Beschluss bzw. Genehmigung des Rechnungsabschlusse s für das Finanzjahr 2011 und 
der Vermögens- und Schuldenrechnung 2011: Der Rechungsabschluss für den 
ordentlichen Haushalt für das Finanzjahr 2011 wurde mit Einnahmen von € 1.054.763,26 und 
Ausgaben von € 1.072.197,93, das ergibt einen Soll - Abgang von € -17.434,70, beschlossen. 
Der außerordentliche Haushalt wurde mit Einnahmen von € 452.461,77 und Ausgaben von € 
382.993,55 und somit mit einem Soll - Überschuss von € 69.468,22 beschlossen. 

o Beschluss über den Bedarfszuweisungsantrag für den  Ausgleich des ordentlichen 
Haushaltes des Finanzjahres 2011 

o Beschluss über die Vertragsverlängerung der Mietwo hnung im Gemeindehaus: Der 
Mietvertrag mit Hr. Ortbauer wurde um weitere drei Jahre verlängert. 

 

Änderung des Örtl. Entwicklungskonzeptes und des 
Flächenwidmungsplanes  
 
Aufgrund der vorliegenden Anträge werden das Örtliche Entwicklungskonzept und der 
Flächenwidmungsplan geändert. Daher ist das Verfahren gemäß den Bestimmungen 
auszuschreiben. 

K u n d m a c h u n g 
 
Flächenwidmungsplan Nr. 2/17 
Die Änderung Nr. 17 betrifft: 
Änderung des FWP 2/17, betreffend der Teilfläche der Parz. 873 & 66, KG. Pötting, im Ausmaß 
von ~ 1.000m², und zwar Umwidmung von „Grünland“ in „Dorfgebiet“ (*Haus) Ansuchen Fam. 
Poringer, Furt  
 

 



Örtliches Entwicklungskonzept Nr.1/9 
Flächenwidmungsplan Nr.2/18 
Die Änderung Nr. 9 betrifft:  
Änderung des OEK 1/9, betreffend der Parz. 513, KG. Pötting, im Ausmaß von ~ 18.000 m², und 
zwar Umwidmung von Grünland in „Dorfgebiet“ und „Freifläche – Reserve“ bzw. „Eingeschränktes 
Gemischtes Baugebiet (MB)“ als Pufferzone zum bestehenden „Betriebsgebiet“.  
Die Änderung Nr. 18 betrifft:  
Änderung des FWP 2/18, betreffend der Parz. 513, KG. Pötting, im Ausmaß von ~5.000 m², und 
zwar Umwidmung von „Grünland“ in „Dorfgebiet“. Ansuchen Fam. Reifeltshammer, Krammern  
 
Örtliches Entwicklungskonzept Nr.1/10 
Flächenwidmungsplan Nr.2/19 und 
Die Änderung betrifft:  
Änderung des OEK 1/10 und FWP 2/19, betreffend der Parz. 506/3, KG. Pötting, im Ausmaß von 
~1.493 m², und zwar Umwidmung von „Dorfgebiet“ in „Gemischtes Baugebiet (M)“ sowie die 
Umwidmung  einer Teilfläche des bestehenden „Betriebsgebiet“ in „Eingeschränkten gemischten 
Baugebiet“ betreffend die Parz. 506/1, 507/1, 502/2, 504/2. Ansuchen Hochhold, Altschwendt  
 
Der jeweilige Planentwurf liegt im Gemeindeamt Andrichsfurt während der Amtsstunden zur 
Einsichtnahme auf.  
Jedermann, der ein berechtigtes Interesse zu der vorliegenden Änderung glaubhaft machen kann, 
ist berechtigt bzw. wird ersucht, allfällige Anregungen bis spätestens 30. März 2012  beim 
Gemeindeamt Andrichsfurt einzubringen. 
 

Gartenabfälle und Strauchschnitt  
 
Es besteht auch heuer wieder die Möglichkeit, dass 
Gartenabfälle und gehächselter Strauchschnitt am 
Gemeindekipper im Bauhof oder bei der 
Sammelstelle am Sportplatz abgegeben werden kann 
(Freimenge höchstens 1m³).  
 

Der Kipper wird an jedem Freitag und Samstag  von 
April bis Oktober am Bauhofgelände zur Abgabe 
bereitgestellt, wobei die Abfälle selber aufgeladen 
werden müssen. 
 

Dieses Angebot können wir aber nur anbieten, wenn 
ausschließlich Gartenabfälle wie Grasschnitt, Laub, 
Blumen und Fallobst sowie gehächseltes Material angeliefert werden. Für die Zerkleinerung kann 
der gemeindeeigene Gartenhächsler ausgeliehen werden (Gebühr € 8,00 pro Arbeitsstunde).  
 

Strauch- und Baumschnitt im ungehächselten Zustand bzw. größere müssen direkt zum 
Kompostierer Wiesner Josef, Weilhart 6 gebracht werden, Tel: 07750/3333 oder 0664/1024991. 
Dies darf nicht am Kipper oder bei der Sammelstelle abgegeben werden. Diese Mengen 
verrechnet Herr Wiesner direkt mit dem Anlieferer.  

 

Agrarfoliensammlung  
�

Mittwoch, 28. März 2012  
von 08:30 bis 12:30 im 
ASZ Utzenaich   

Donnerstag, 29. März 2012 
von 09:00 bis 12:00 im 
Lagerhaus Lambrechten   

Samstag, 31. März 2012  
von 08:30 bis 12:30 im 
Lagerhaus Taiskirchen   

 



Müllabfuhrtermine  
 

T e r m i n p l a n  M ü l l a b f u h r  2 0 1 2   

2. April 
30. April 

Dienstag  
29.Mai 25. Juni 23. Juli 20. August i 17.September 

15. Oktober 12. November 10. Dezember  

 
Die Firma Frauscher ersucht, dass die Mülltonnen am  Abholungstag spätestens 
um 7:00 Uhr, besser bereits am Vortag, herausgestel lt werden. 
 

Weiters weisen wir darauf hin, dass von der Müllabfuhr ausnahmslos nur Müllsäcke mit dem 
Aufdruck der Firma Frauscher (erhältlich auf dem Gemeindeamt) abtransportiert werden. 
 
 
Unsere Altstoffsammelinsel  beim Bauhof ist 

jeden ersten und dritten Freitag im Monat von 14 bis 17 U hr   

geöffnet.  
 

Eigener Reisepass für Kinder erforderlich  
 
Kindermiteintragungen im Reisepass der Eltern sind ab 15. Juni 2012 ungültig 
 
Jedes Kind benötigt ab 15. Juni 2012 für Auslandsreisen einen 
eigenen Pass oder – sofern es nach den Einreisebestimmungen des 
Gastlandes zulässig ist – einen Personalausweis. Die Eintragung im 
Reisepass eines Elternteils gilt ab diesem Zeitpunkt nicht mehr. Auch 
dann nicht, wenn der Pass noch länger gültig sein sollte. 
 
Das Prinzip „Eine Person – ein Pass“ wurde von der Europäischen 
Union unter anderem als Schutzmaßnahme gegen den Kinderhandel 
eingeführt. 
 
Ein Reisepass kann – unabhängig vom Wohnsitz – bei jeder 
Bezirkshauptmannschaft und jedem Magistrat beantragt werden. Die 
Antragstellung ist auch bei einer dazu ermächtigten Gemeinde des 
Wohnsitzes möglich. 
 
Wird ein Reisepass beantragt, werden auf dem Chip die personenbezogenen Daten und das 
Lichtbild gespeichert. Ab dem zwölften Lebensjahr werden auch die Fingerabdrücke erfasst. 
 
Die Gültigkeitsstufen von Reisepässen für Kinder bleiben gleich: 
 
Bis zu einem Alter von zwei Jahren wird ein Reisepass mit einer zweijährigen Gültigkeitsdauer 
ausgestellt. Ab dem zweiten Geburtstag wird ein Reisepass mit einer fünfjährigen Gültigkeitsdauer 
ausgestellt. Ab dem zwölften Geburtstag wird ein Erwachsenenpass für jeweils zehn Jahre 
ausgestellt. 
 
Der Reisepass für Minderjährige ist bis einschließlich des zweiten Geburtstags bei Erstausstellung 
(ausgenommen Expresszustellungen) gebührenfrei, kostet danach 30 Euro und ab dem zwölften 
Geburtstag 75,90 Euro. 
 

"Copyright BM.I/Alexander Tuma" 



Die neue Mütterrunde stellt sich vor  
 



Rotes Kreuz  
 

Grüß Gott, ich komme vom Roten Kreuz 
 
So oder so ähnlich werden in nächster Zeit junge Studenten an den 
Haus- und Wohnungstüren im Bezirk Ried vorstellig werden. 
 

Grund ist eine groß angelegte Mitgliederoffensive der Rot Kreuz Bezirksstelle Ried. 
Das Leistungsangebot des Roten Kreuzes ist vielfältig und nicht mehr wegzudenken. 
Notarztdienst, Rettungs- und Krankentransport, Hauskrankenpflege, Mobile Altenbetreuung, 
Hospiz- und Besuchsdienst, Essen auf Rädern, Rufhilfe, Betreutes Wohnen, Betreutes Reisen, 
Katastrophenhilfe und Breitenausbildung, all das sind nur Schlagworte hinter denen die nicht hoch 
genug einschätzbare Leistung von Menschen steht. 
 

Als besondere Herausforderungen für das Rote Kreuz stehen derzeit  der geplante Um- und 
Erweiterungsbau der Bezirksstelle sowie der Aufbau eines Mobilen Palliative Care Teams im 
Bezirk an. In Vorbereitung ist weiters ein Neubau in Obernberg. 
Die große Schar von 746 Freiwilligen im Bezirk bildet, mit den beruflichen Kollegen und den 
eingeteilten Zivildienern, ein Netzwerk der Hilfe. 
Getragen kann dieses Netzwerk aber nur von den unterstützenden Mitgliedern der 
Hilfsorganisation werden. Nur durch deren regelmäßige Beiträge bewahrt sich das Rote Kreuz die 
Unabhängigkeit, die notwendig ist, um nach den Grundsätzen der Menschlichkeit und 
Unparteilichkeit dort Hilfe zu leisten, wo Hilfe wirklich notwendig ist. Und zwar rasch und 
kompetent. 
 

Zum dritten Mal, nach den ersten beiden Aktionen 2001und 2006, werden ab April wieder die 
Werber durch den Bezirk ziehen. 
„Durch´s reden kommen d´Leut z´saum“ – Nach diesem alten Innviertler Wahlspruch bittet das 
Rote Kreuz, die jungen Leute, die sich für diese Aktion in den Dienst des Roten Kreuzes stellen, 
aufzunehmen und ihnen wohlwollend zuzuhören. 
Um Verwechslungen vorzubeugen werden diese Mitarbeiter in Uniform und mit einem gültigen 
Ausweis des Roten Kreuzes auftreten. 
 

An der Bezirksstelle wird während der Bürozeiten (Mo bis Fr von 800 – 1200) die Service Nummer 
07752 / 81844 für Anfragen offen sein. 
 

Menschen brauchen Hilfe – Hilfe braucht Menschen – Hilfe braucht Unterstützung 
 

Rieder Sozialmarkt „G’schäftl“ 
 

Sozialmarkt Ried 
4910 Ried im Innkreis     Bahnhofstr. 36 
0650/85 21 066               07752/21978 
sozialmarkt-ried@inext.at     Fax 21979 
geöffnet: MO, MI, FR  14.00-17.00 

 
Lange Krankheit, Arbeitslosigkeit und andere schwierige Lebenslagen bringen Menschen oft in 
finanzielle Nöte; manchmal fällt auch der Lohn oder die Pension sehr gering aus, so dass ein 
Auskommen schwer möglich ist. 
 
Andererseits werden viele Lebensmittel, die noch in Ordnung sind, weggeworfen.  
Wenn Sie nicht mehr als 900 € als Einzelperson, 130 0 € im Zweipersonenhaushalt plus jede 
weitere Person bis 90 € als Familieneinkommen im Mo nat zur Verfügung haben , stellt Ihnen 
das zuständige Gemeindeamt, die Caritas „Beratung und Hilfe“ Tel. 0676 8776 2302, oder das 
Volkshilfe Integrationsbüro Tel. 0676 8734 7093 eine Einkaufsberechtigung aus. 
 

Mit einem Ausweis, einem Lichtbild und der Einkaufsberechtigung erhält man dann direkt im 
Sozialmarkt den Einkaufsausweis. Dieser wird pro Familie ausgestellt, und ist ein Jahr lang gültig!  

Der Rieder Sozialmarkt hat sich seit  
2010 bewährt und bietet Menschen 
mit geringem Einkommen günstigst  
Lebensmittel an!  
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Kursleiter: Reinhard Petershofer 
 

 

Nähere Informationen 
 

0680/3028818 
 



 



 



 

TEXTILIENSAMMLUNG  
 
Liebe(r) Bürger(in)! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-21, 
www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für die 
Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren und bis 
spätestens 7:00 Uhr früh bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 
 
Was wird gesammelt:   

�  Tragbare und saubere KLEIDUNG 

�  Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 

�  BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett 

�  Funktionstüchtige SPIELWAREN 

�  Saubere und tragbare SOMMER- und  

  WINTERSCHUHE* 

�  SPORTSCHUHE* 

�  tragbare FUSSBALLSCHUHE* 

�  Funktionstüchtige INLINESKATER* 

 *ausnahmslos paarweise gebündelt 
 
Was passiert damit: 
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, Damen, 
Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische Länder gebracht und je 
nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  
 
Termin:  Dienstag, 3. April 2012 

Sammelstelle: Gemeindegarage 
 (bitte bis spätestens 7:00 Uhr früh abgeben!) 
 

                                                  Gemeindeamt Andrichsfurt 
 

Was darf nicht hinein: 

 VERSCHMUTZTE Kleidung 

 NASSE Kleidung 

 KAPUTTE Kleidung  

 STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 

 KAPUTTE, VERSCHMUTZTE 

oder SCHIMMELIGE Schuhe 

 SKI-, SNOWBOARD und  

 EISLAUFSCHUHE 

 SCHUHEINLAGEN 

 


